
Geburtstage

´ Samstag ´

Bielefeld. Margarete Vogt, 82 J.;
Gisela Vorlauf, 75 J.; Erhard
Pietsch, 70 J.; Edith Zientek, 85
J.; Charlotte Hanschke, 80 J.; He-
lene Niewieczerzal, 83 J.; Jo-
hanna Schön, 88 J.; Elfriede
Schuster, 92 J.; Lisa Groeneveld,
83 J.

Babenhausen. Brigitta Ku-
ckuck, 75 J.

Brake. Erika Kirschberger, 75 J.

Dornberg. Ina Hein, 70 J.; Rei-
mar Weiner, 81 J.

Friedrichsdorf. Sigrid Buhl, 76
J.; Leokadia Schaefer, 78 J.

Gadderbaum. Manfred Grei-
ner, 86 J.; Gerhard Wittenberg,
88 J.

Heepen. Hannelore Schild-
mann, 86 J.

Jöllenbeck. Lydia Hölscher, 88
J.

Milse. Werner Höke, 84J.; Fried-
rich Müller, 86 J.

Oerlinghausen. Ursula Keßler,
Ruth Misch.

Oldentrup. Margret Böken-
brink, 78 J.

Quelle. Edmond Wißmann, 78
J.; Barbara Helwart, 90 J.

Schildesche. Gisela Krüger, 75
J.; Marlene Ludwig, 82 J.; Gerda
Knappe, 87 J.; Max Rach, 91 J.

Schloß Holte-Stukenbrock.
Ingrid Wember, 70 J.; Anita
Schweinsberg, 73 J.; Lore Schier-
wagen, 83 J.

Senne. Eleonore Heinkel, 76 J.;
Karola Wiederhold, 71 J.

Sennestadt. Gisela Kreilos, 74 J.;
Irma Schefer, 74 J.; Helmut
Schlingmann, 75 J.; Walter Va-
sel, 79 J.; Ida Arndt, 81 J.

Stieghorst-Hillegossen. Hans
Sträche, 82 J.

Theesen. Wilfried Stockmann,
81 J.

Ubbedissen-Lämershagen. Do-
ris Gruner, 70 J.

Ummeln. Ingrid Kampmann,
82 J.

Vilsendorf. Helmut Feldmann,
92 J.

´ Sonntag ´

Bielefeld. Karin von Wallen-
berg, 75 J.; Helga Erdmann, 85
J.; Rolf Winkelhage, 82 J.; Inge-
burg Wirfel, 83 J.; Sabine Orf, 70
J.; Anni Dellbrügge, 83 J.; Ilse
Reimann, 83 J.; Helga Mc Lach-
lan, 75 J.; Anneliese Achenbach,
83 J.; Hildegard Beckmann, 84
J.; Marianne Bansmann, 84 J.;
Karl-Heinz Stratmann, 81 J.; Re-
nate Vinke, 74 J.

Bethel. Erna Mathiszik, 92 J.

Brackwede. Charlotte Schwie-
ger, 73 J.

Brake. Brunhilde Schilling, 86 J.

Dornberg. Klaus Kierschstein,
70 J.

Friedrichsdorf. Erwin Schulz,
79 J.; Helga Leicht, 83 J.; Wil-
helm Hillbrink, 84 J.

Gadderbaum. Helga Hopf, 75 J.

Heepen. Hannelore Stuke, 86 J.;
Franz Hübner, 85 J.

Jöllenbeck. Helga Siemoneit, 75
J.; Adolf Stückemann, 75 J.;
Grete Klusmann, 84 J.; Fritz
Uhte, 88 J.; Erna Wille, 92 J.

Milse. Klaus Lindenberg, 70 J.;
Hans Stellbrink, 72 J.; Irmgard
Matz, 81 J.

Oerlinghausen. Gisela Wachs-
muth-Melm, Günter Neese,
Ruth Twellenkamp.

Oldentrup. Katharina Kreiter,
91 J.

Quelle. Wolfgang Rohmann, 73
J.; Erich Goldbeck, 76 J.; Heinz
Freitag, 80 J.; Sigrid Dulige, 82 J.;
Elfriede Fischer, 96 J.

Schildesche. Rosemarie Bark-
hau, 82 J.; Heinz Echterhoff, 83
J.; Hilde Petzelt, 83 J.

Schloß Holte-Stukenbrock.
Margret Henseler, 73 J.; Gerda
Schampel, 74 J.; Margarete
Gohr, 87 J.

Senne. Erwin Schulz, 80 J.; Egon
Schwieger, 80 J.; Dieter Pöhler,
79 J.; Regina Hummel, 76 J.;
Helga Smith, 71 J.

Sennestadt. Gisela Rohde, 71 J.;
Gisela Martin, 83 J.

Theesen. Carola Schrumpf, 70 J.

Ubbedissen-Lämershagen.

Werner Vinke, 75 J.; Helga Hent-
schel, 82 J.

Ärzte

Notfallpraxis, Sa. 9.00 bis 22.00,
So. 9.00 bis 22.00, Tel. Erwach-
sene: (05 21) 1 36 92 92; Kinder:
(05 21) 1 36 91 91, Teutoburger
Str. 50.

Notfallinformation (Hausbesu-
che/Augen-/Hals-Nasen-Oh-
ren-Ärzte), Sa./So., aus anderen
Ortsnetzen mit Bielefelder Vor-
wahl: Tel. (05 21) 11 61 17, Not-
fallinformation, Tel. (0521) 11
61 17.

Zahnärzte

Bielefeld, Sa./So., Sprechstun-
den 10.00-12.00 und nach tel.
Vereinbarung, Tel. (0521) 44 24
64.

Apotheken

Bielefeld. Sa. Osning-Apo-
theke, Detmolder Str. 155, Tel.
(0521) 2 18 30. Apotheke im
Real, Gütersloher Str. 122,
Brackwede, Tel. (0521) 4 00 24
30.

So. Apotheke in Eckardtsheim,
Verler Str. 210, Sennestadt, Tel.
(05205) 95 06 33. Adler-Apo-
theke, Hauptstr. 92, Brackwede,
Tel. (0521) 44 10 48.

Infos zu diensthabenden Apo-
theken, Tel. (08 00) 0 02 28 33,
www.akwl.de sowie als Aus-
hang an jeder Apotheke.

Tierärzte

Bielefeld. Sa. 10.00 bis 12.00, So.
11.00 bis 12.00: Dr. Schilling,
Ziegelstr. 29, Tel. (0521) 32 32
34. Dr. Kozik, Hauptstr. 131,
Brackwede, Tel. (0521) 44 12 08;
Sa./So. 0.00-24.00: Dr. Hettling,
Gotenstr. 84, Tel. (0521) 44 12
00; Dr. Lüttgenau, Bechterdisser
Str. 6, Tel. (0521) 26 03 70; Dr.
Nieder, Holter Str. 289, Schloß

Holte-Stukenbrock, Tel. (0 52
07) 92 18 70. Dr.Vorbohle, Lang-
estr. 5, Schloß Holte-Stuken-
brock, Tel. (05207) 55 00. Dr.
Auf dem Hövel/S. Buran, Am
Schießstand 32, Senne, Tel.
(0521) 3 99 14 43.

Notrufe

Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1
11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22.
Mädchenhaus, Zufluchtstätte,
Renteistr. 14, Tel. (0521) 2 10
10.
Babyhotline, 16.00 bis 18.00,
Tel. (0175) 7 75 17 15.
Frauenhaus Arbeiterwohl-
fahrt, Tel. (0521) 5 21 36 36.
Anwaltsnotdienst in Strafsa-
chen, Fr. ab 13.00 durchgehend
bis Mo. 8.00, Tel. (0521) 1 36 85
86.
Sozialpsychiatrischer Krisen-
dienst und Drogennotruf,
durchgehend, Tel. (0521) 3 29
92 85.
Autonomes Frauenhaus, Tel.
(0521) 17 73 76.

Brustschmerz-Zentrum, fürPa-
tienten, Tel. 5 81 34 44, Klini-
kum BI-Mitte, Teutoburger Str.
50, Mitte.

Bundeswehr-Notruf: Ärzte/
Zahnärzte, Rommel-Kaserne
Augustdorf, Tel. (05237) 91 25
18/19, Mitte.

Bereitschaftsdienst des Jugend-
amtes, Tel. (0521) 5 10.
Beratung im Pflegefall,
www.bi-care.de.

Pflegeberatung Stadt Bielefeld,
www.bielefeld-pflegebera-
tung.de.
Weisser Ring, Hilfe fürKrimina-
litätsopfer, Tel. (05206) 7 05 47
22.
Beratungsstelle für trauernde
Kinder, Jugendliche und deren
Angehörige, info@sterntaler-
trauerbegleitung, Tel. 0521/55 7
88 33.

N O T D I E N S T E

¥ Senne. Die Buschkampschule
lädt am Freitag, 21. Juni, zu ei-
nem Schulfest ein. Es wird der
60. Geburtstag des Schulgebäu-
des Am Flugplatz 40 gefeiert.
Um 13 Uhr beginnt das Fest mit
einem Konzert der Kinderrock-
band Randale. Danach treten
die Buschkampschüler auf und
zeigen, was sie in der Projektwo-
che zum Schulgeburtstag erar-
beitet haben.

¥ Senne (tok). In der Schule
kann immer mal ein Missge-
schick passieren. Wenn 600 auf-
geweckte Jungen und Mädchen
zusammen lernen, Sport treiben
und manchmal vielleicht auch
toben, sind aufgeschürfte Knie,
blaue Flecken, Nasenbluten
oder auch mal ein angeknack-
ster Knöchel nicht immer zu ver-
meiden.

Das gilt auch für die Real-
schule Senne. Wenn sich dort
die Folgen kleinerer Unfälle
oder auch Unpässlichkeiten von
Schülern in Grenzen halten, ist
das einer dort vor fünf Jahren
ins Leben gerufenen Institution
zu verdanken: den Schulsanitä-
tern.

Jetzt hat wieder eine neue Ge-
neration der jungen Ersthelfer
ihre Ausbildung erfolgreich ab-
geschlossen. Insgesamt elf Jun-
genund Mädchen der Jahrgangs-
stufe acht haben viele Stunden
ihrer Freizeit geopfert, um sich
zu Schulsanitätern schulen zu
lassen.

Durchgeführt wird die Ausbil-

dung derSchulsanitäter der Real-
schule Senne von Anfang an
vom Arbeiter-Samariter-Bund
(ASB). Vom ASB-Ausbildungs-
leiter und seinem Kollegen Pho-
lipp Geideck unterrichtet, ha-
ben die jungen Helfer unter an-

derem gelernt, wie man Ver-
bände anlegt, Prellungen kühlt
oder einen Knochenbruch
schient. Aber auch, wie wichtig
in einem Notfall ein tröstendes
Wort ist. Die neuen „Sanis“
sind: Sarah Bartneck, Cindy Cel-

ten, Elsa Elias, Pia Fraziski, Sa-
rah Iljazi, Markus Klemens, Ma-
lena Kronshage, Christine Kut-
schma, Simon Plaßmann, Mark
Reißner und Jaqueline Voth. Be-
treutwird das Projekt von Lehre-
rin Roswitha Preckel.

VON JANINE GÜTTLINGER

¥ Sennestadt. Bald ist es so-
weit, dann steht kein Stein
mehr auf dem anderen im Kir-
chensaal der Johanneskirche
der Evangelisch-Freikirchli-
chen Gemeinde Bielefeld-Sen-
nestadt. Seit einem Jahr schon
sitzen die Gemeindemitglieder
an den Bauplänen, regeln die Fi-
nanzierung und kämpfen sich
durch allerlei Formalitäten,
um den Neubau des Saals auf
den Weg zu bringen. Nun soll
das Vorhaben endlich in die
Tat umgesetzt werden.

Im Jahr 1964 begann man mit
dem Bau der Johanneskirche.
Zwei Jahre später fand die Ein-
weihung statt. 1985 wurde ein
Erweiterungsbau errichtet. Seit-
dem hat sich an dem Gebäude
am Ilmenauweg nicht viel getan.

Doch nun soll der mittler-
weile rund 47 Jahre alte Kirchen-
saal abgerissen werden und ei-
nem neuen weichen. Stolze 1,1

Millionen Euro werden laut Pla-
nung in dieBaumaßnahmen flie-
ßen.

Dieses Geld musste die Kir-
chengemeinde selbst aufbrin-
gen. „Wir ziehen an einem
Strang“, betont Pastor Frank
Wecke. Das Projekt habe in ei-
ner Abstimmung beschlossen
werden müssen, bei der sich die
Gemeindemitglieder klar für
den Neubau entschieden. Nun
seien sie auch bereit, ihren Teil
für das Unternehmen zu leisten.
Über Spendenund freiwillige Er-
höhung der Beiträge taten die
Gemeindezugehörigen ihr Bes-
tes. Die Kirchenleitung griff auf
Ersparnisse zurück und nahm ei-
nen Kredit auf, um die Finanzie-
rung des Neubaus unter Dach

und Fach zu bringen.
„Wir wollen das Projekt in die

heutige Zeit holen“, erklärt Gert
Böger,Architekt mit über 40 Jah-
renBerufserfahrung und Verant-
wortlicher für die Pläne des
neuen Saals der Johanneskirche.
Der Bau, wie die Gemeinde ihn
heute kennt, sei schlecht isoliert
und dadurch mit hohen Heiz-
kosten verbunden.

Außerdem fehle es an Hellig-
keit und Raum, erzählt Böger.
Dies soll sich nun ändern. Der ge-
plante neue Kirchensaal messe
mit 240 Quadratmetern ganze
60 Quadratmeter mehr als der
alte. Durch eine Unterkellerung
gewinne man außerdem weitere
210 Quadratmeter, die für einen
multifunktionalen Raum, die

Unterbringung einer Küche
und einer Terrasse genutzt wer-
den sollen. Mithilfe einer gro-
ßen durchsichtigen Fenster-
front und hellen Farben will
man Licht in den Saal bringen.

Auch bei der Gestaltung des
Neubaus haben sich die Gemein-
demitglieder aktiv eingebracht.
Am 23. Juni erfolgt der offizielle
Auszug aus der Johanneskirche.
Zwei Wochen später soll der Ab-
riss des alten Kirchensaals begin-
nen.

Der Bauschein für die Maß-
nahme steht zwar noch aus, wird
jedoch täglich erwartet. Für den
Neubau fehlt nur noch die Ge-
nehmigung der Feuerwehr.
„Wir hoffen, dass die Arbeiten
in einem Jahr komplett abge-
schlossen sind“, sagt Gert Böger.

Während dieser Zeit richtet
sich die Gemeinde im Senne-
stadthaus ein. „Die Kommune
steht hinter uns“, freut sich
Frank Wecke. Die Politiker hät-
ten parteiübergreifend das Pro-
jekt unterstützt.

¥ Eckardtsheim. Wer sich als
potenzieller Lebensretter regis-
trieren lassen möchte, hat am
Samstag, 15. Juni, im Haus The-
koa am Paracelsusweg die Gele-
genheit dazu. Von 10 bis 16 Uhr
findet dort eine Registrierungs-
aktion der Deutschen Knochen-
markspenderdatei statt. Teilneh-
men können gesunde Menschen
im Alter zwischen 18 und 55 Jah-
ren. Es ist völlig ungefährlich.

F A M I L I E N C H R O N I K

¥ Die Leitung der Johannes-
kirche lädt am Sonntag, 16.
Juni, um 11.30 Uhr in das Ge-
meindezentrum, Ilmen-

auweg 1 bis 3, ein. Dort wird
bei einer Tasse Kaffee aus-
führlich über das Bauvorha-
ben informiert. (jag)

¥ Ummeln. Autofahrer können
am Mittwoch, 19. Juni, kosten-
los die Bremswirkung und Be-
leuchtungsanlage ihrer Fahr-
zeuge checken lassen. Von 8 bis
17 Uhr überprüft der TÜV in sei-
ner Station an der Winterstraße
51 im Auftrag des ADAC diese
für die Sicherheit wichtigen Be-
reiche. Nicht-ADAC-Mitglieder
können eine von beiden Prüf-
möglichkeiten umsonst nutzen.

¥ Quelle. Zu einem Benefizkon-
zert lädt am Sonntag, 16. Juni,
um 17 Uhr der Förderkreis der
Johannes-Kirchengemeinde
ein. In der Kirche singen und
musizieren unter anderem der
Kirchenchor, der Gospelchor
„Good News“, der Flötenkreis
und das Querflötenensemble,
der Posaunenchor des CVJM
und die Kinder der musikali-
schen Früherziehung.

FitfürdenNotfall: Mit ihrer Lehrerin Roswitha Preckel und den Ausbildern Stefan Klaßes und Philipp Gei-
deck vom ASB freuen sich die neuen Schulsanitäter über ihre erfolgreich abgeschlossene Ausbildung.

Schulfestmit
Randale

Größer,hellerundmoderner
Die Gemeinde der Johanneskirche bekommt einen neuen Kirchensaal

Lebensretter
gesucht

¥ Brackwede. Einen Ausflug
wert ist an diesem Wochenende
wieder Niemöllers Mühle. Der
Verein der Freunde und Förde-
rer lädt einmal mehr zueinem at-
traktiven abwechslungsreichen
Programm ein. Die Fotokünstle-
rin Maria Ferreira-Obenhaus
aus Isselhorst stellt auf dem
Dachboden der Mühle ein-
drucksvolle Bilder von Kindern
aus. Ihr Motto lautet: „Die Welt
der Kinder schwarz/weiß Por-
traitFotografien“. Clara Mosent-
hin ist wieder mit Exponaten des
Textildrucks vor Ort. Der Imker
Dieter Brandt zeigt bei gutem
Wetternicht nureines seiner Bie-
nenvölker, sondern bietet auch
Honig aus eigener Produktion
an. Die Mühle ist Samstag und
Sonntag von 14 bis 17 Uhr geöff-
net.

Senne

Frühexkursion in den Riesel-
feldern Windel, m. B.-G.
Heine, Veranst.: Nabu Blfd.,
Sa 6.00, Biostation Gütersloh/
Bielefeld, Parkplatz, Nieder-
heide 63.
Senner Waldbad, Sa. 8.00 bis
12.00; So. 10.00 bis 19.00, So
bei schlechtem Wetter 16.00
bis 19.00, Am Waldbad 74,
Tel. (0521) 51 14 75.
Sonntagskaffee, So 15.00 bis
17.00, Nachbarschaftstreff
Verein Alt und Jung Südwest,
altes Gemeindehausneben Lu-
therkirche, Tulpenweg 5.
Sonntagsmatinee: Sommerli-
che Melodien, Hör auf der
Flöte Rohr, was sie verkündet .
. . allein u. mit anderen; 10.00
Gd.; 11.00 Zeit der Begeg-
nung; 11.30 Musik mit Ulrike
u. Rolf Westenfelder, zus. mit
Dr. Michael Peters u. Kris-
tianeHolm-Peters,Gemeinde-
stiftung d. Ev. Emmausge-
meinde Blfd.-Senne , So, Ev.-
luth. Friedenskirche, Schopen-
hauerweg 16.

Sennestadt

Stadtteilbibliothek Senne-
stadt, Sa 10.00 bis 13.00, Elbe-
allee 70, Tel. (0521) 5 1- 55 84.
Bunter Kindersonntag-Aus-
flug, Wanderung zum Förster-
haus, f. Kinder v. 3 bis 13 J. m.
Eltern u. Geschwistern (Rück-
weg ca. 13.00/13.30) , So
10.00, Ev. Jesus-Christus-Kir-
che, Gemeindehaus, Fulda-
weg 7.
Frauen gut zu Fuß, Tageswan-
derung mit geistlichen Impul-
sen, Veranst.: Pastoralver-
bund Bielefeld-Süd, 10.00,
Treff; Wanderparkplatz Sen-
ner Hellweg, i. Höhe v. Haus
Neuland, ca.3,5 Std., b.Dauer-
regen Terminverlegung, Info:
Tel. (0 52 05) 7 22 59, So.
Sennestadt-Bad, Sa./So.
10.00 bis 18.00, Travestr. 28,
Tel. (0521) 51 14 76.
Vorlesen ohne Grenzen, eh-
renamtliche Paten lesen Ge-
schichten für Kinder ab 4 J., Sa
11.00, Stadtteilbibliothek Sen-
nestadt, Elbeallee 70, Tel.
(0521) 5 1- 55 84.
Markt Sennestadt, Sa 7.00 bis
13.00, Wochenmarkt, Rei-
chowplatz.
Offenes Singen – mit aktuel-
len geistlichen Liedern u.
Songs, Ltg.: Matthias Nagel,
So 18.00, Ev. Jesus-Christus-
Kirche, Fuldaweg 7.
Bau des neuen Kirchsaals,
Umzug der Johanneskirche
insSennestadthaus, Informati-
onsveranstaltung, So 11.30,
Ev. Freikirche (Johanneskir-
che), Gemeindezentrum, Il-
menauweg 1-3.

SchülerhelfenSchülern
Elf neue Sanitäter an der Realschule Senne ausgebildet

DasKonzeptsteht: Eduard Richert, Gert Böger und Frank Wecke (Mitglieder der Gemeindeleitung) präsentieren die fertigen Baupläne für den
neuen Kirchensaal. FOTO: JANINE GÜTLINGER
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